
AM 06.12.2019 

10.00 – 16.00 UHR

IN POTSDAM

EINLADUNG ZUM  
VERNETZUNGSTREFFEN 

BRÜCKEN BAUEN 
Mit lokalen Netzwerken die  
Übergänge in der medizinischen 
und pflegerischen Versorgung von 
Menschen mit Demenz gestalten 

   Anmeldung 
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenfrei. 
Da die Zahl der Teilnehmenden begrenzt ist, wird 
um Anmeldung auf dem beigefügten Formblatt  
oder per E-Mail gebeten. 

Anmeldeschluss ist der 29. November 2019.

   Kontakt 
Bundesarbeitsgemeinschaft der Senioren- 
Organisationen e.V. (BAGSO) 
Netzwerkstelle  
„Lokale Allianzen für Menschen mit Demenz“
Thomas-Mann-Str. 2 – 4, 53111 Bonn

   Ansprechpartnerin
Regina Koval
Telefon: 0228 / 24 99 93-32
koval@bagso.de

   Weitere Informationen
www.demenz-brandenburg.de
www.netzwerkstelle-demenz.de

   Veranstaltungsort
Ministerium für Arbeit, Soziales, Gesundheit,  
Frauen und Familie 
des Landes Brandenburg
Haus S
Henning-von-Tresckow-Straße 2–13
14467 Potsdam
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Zu den Veranstaltern 

Netzwerkstelle „Lokale Allianzen 
für Menschen mit Demenz“

Die Netzwerkstelle „Lokale Allianzen für 
Menschen mit Demenz“ unterstützt bundes-
weit lokale Hilfenetzwerke in ihrem Engage-
ment. Sie 

   	sorgt mit unterschiedlichen Veranstal- 
tungsformaten für fachliche Impulse und 
überregionalen Erfahrungsaustausch 

   	bündelt Arbeitshilfen und Informationen 
unter www.netzwerkstelle-demenz.de

   	trägt durch Maßnahmen der Öffentlich-
keitsarbeit zum Wissenstransfer und zur 
Sensibilisierung für das Thema Demenz bei 

   	fördert die Vernetzung zwischen den  
Landesfachstellen 

Die Netzwerkstelle ist bei der BAGSO – 
Bundesarbeitsgemeinschaft der Senioren- 
Organisationen angesiedelt.

Kompetenzzentrum Demenz

Das Kompetenzzentrum Demenz für das Land 
Brandenburg wird im Rahmen der Pflegeoffen-
sive vom Ministerium für Arbeit, Soziales, Ge-
sundheit, Frauen und Familie (MASGF) und den 
Verbänden der Pflegekassen sowie dem Ver-
band der privaten Krankenversicherung im Land 
Brandenburg mit dem Ziel gefördert, Menschen 
mit Demenz und ihren Familien ein gutes Leben 
im Land Brandenburg zu ermöglichen.

Die Arbeit des Kompetenzzentrum setzt dabei 
in vier Handlungsfeldern an:

1.	 Öffentlichkeitsarbeit damit Menschen mit 
Demenz und deren Familien gut in der  
vertrauten Umgebung leben können

2.	 Ausbau der Selbsthilfeangebote für Men-
schen mit Demenz und deren Angehörige

3.	 Unterstützung von Fachkräften und Netz-
werkpartnern, um die Herausforderungen 
der demografischen Entwicklung besser be-
wältigen zu können und die Unterstützung 
von Menschen mit Demenz personenorien-
tiert auszurichten

4.	 Zusammenarbeit mit Wissenschaft und Politik



Zum Vernetzungstreffen

Die medizinische und pflegerische Versorgung 
von Menschen mit Demenz stellt eine beson-
dere Herausforderung dar. Krankenhäuser,  
Hausärzte, Pflegeeinrichtungen und Rettungs-
dienste gehen vielerorts neue Wege, um sich 
auf die wachsende Gruppe von Menschen mit 
Demenz und ihre Angehörigen einzustellen. Die 
Praxis zeigt: Je besser die verschiedenen Sekto-
ren zusammenarbeiten, desto reibungsloser sind 
die Übergänge und desto stressfreier erleben 
dies die Betroffenen. 

Wie kann vor Ort die Zusammenarbeit so ver-
bessert werden, dass die Betroffenen sich auf 
ein verlässliches Versorgungskonzept einstellen 
können? Welche Informationen benötigen die 
einzelnen medizinischen und pflegerischen Be-
reiche, um die Übergänge besser gestalten zu 
können? Wo sehen Menschen mit Demenz und 
ihre Angehörigen den größten Handlungsbedarf?

Das Vernetzungstreffen informiert über die He-
rausforderungen in den einzelnen Sektoren und 
gibt Impulse, wie die Zusammenarbeit verbes-
sert werden kann. Praxisbeispiele zeigen auf, 
welchen Beitrag lokale Demenznetzwerke dabei 
leisten. 

Eingeladen sind lokale Demenznetzwerke,  
Ärztinnen und Ärzte sowie Mitarbeitende aus 
Krankenhäusern, Pflegeeinrichtungen, Pflege-
stützpunkten und Rettungsdiensten.

 ab 9.30 Uhr 	Ankommen und Anmeldung

 10.00 Uhr 	 Begrüßung durch die Veranstalter 

 10.15 Uhr	 Grußwort
Andrea Schütze,  
Ministerium für Arbeit, Soziales, 
Gesundheit, Frauen und Familie  
des Landes Brandenburg

 10.30 Uhr 	 Von Pontius zu Pilatus: 
Lücken und Schnittstellen- 
probleme in der medizinischen 
und pflegerischen Versorgung 
von Menschen mit Demenz –  
aktuelle Herausforderungen  
und innovative Antworten
Priv.-Doz. Dr. Jochen René Thyrian, 
Deutsches Zentrum für Neuro- 
degenerative Erkrankungen e.V. 

 11.30 Uhr	 Erfahrungen in der Praxis
Podium
• Sonja Köpf,

Kompetenzzentrum Demenz für
das Land Brandenburg e.V.

• Dr. med. Jürgen Hein,
Demenz Netzwerk Uckermark

• Dipl.-Med. Astrid Tributh,
Hausärzteverband Brandenburg e.V.

• Michael Jacob,
Landeskrankenhausgesellschaft
Brandenburg e.V.

• Uwe Dietrich,
pflegender Angehöriger

 12.30 Uhr 	 Mittagsimbiss und Austausch

 13.30 Uhr 	 Workshops

Workshop 1:  
Hausarztpraxen und Sozial-
dienste in Krankenhäusern

Input:
• Manuel Stender, 

Landkreis Hildesheim
• Steffen Spantikow,

Alexianer St. Hedwig Kliniken
Berlin GmbH

• Dipl.-Med. Astrid Tributh, 
Hausärzteverband Brandenburg e.V.

Moderation: Sonja Köpf,  
Kompetenzzentrum Demenz 
für das Land Brandenburg

Workshop 2:  
Pflegeeinrichtungen und 
Krankenhäuser

Input:
• Dr. med. Simone Gurlit, 

St. Franziskus-Hospital GmbH
• Monika Hitz, 

St. Franziskus-Hospital GmbH
• Dr. med. Jürgen Hein,

Demenz Netzwerk Uckermark
• Ricarda Bäuerle, 

matthespflege GmbH

Programm

Moderation:  
Birgitta Neumann,  
Kompetenzzentrum Demenz 
für das Land Brandenburg

Workshop 3:  
Rettungsdienste als Erstver-
sorger im häuslichen Umfeld

Input:
• Dr. med. Petra Wilke, 

Rettungsdienst Havelland GmbH
• Joachim Maschmeyer, 

pflegender Angehöriger

Moderation:  
Rahel Müller-Naveau,  
BAGSO e.V.

 15.30 Uhr	 Zusammenfassung 
der Workshop-Ergebnisse 

 15.45 Uhr	 Abschluss und Ausblick

 16.00 Uhr	 Veranstaltungsende

Gesamtmoderation:  
Silke Leicht, BAGSO e.V.



ANMELDUNG
zum Vernetzungstreffen 
Brücken bauen –  
Mit lokalen Netzwerken die Übergänge in der 
medizinischen und pflegerischen Versorgung 
von Menschen mit Demenz gestalten

Organisation:

Projekt / Demenznetzwerk: 

Name, Vorname:

„Lokale Allianz für Menschen mit Demenz“ im Bundesmodellprogramm:       Ja         Nein

Anschrift (Str., PLZ, Ort):

Telefon:	                                                                                                                                    E-Mail:

Zusendung bis spätestens 29. November 2019 
Per Fax: 0228 / 24 99 93 20,
per E-Mail an koval@bagso.de oder  
per Post an: BAGSO – Bundesarbeitsgemeinschaft  
der Senioren-Organisationen e.V. 
Thomas-Mann-Str. 2 – 4 • 53111 Bonn

AM 06.12.2019 

IN POTSDAM

Ort, Datum Unterschrift 

Datenschutz 
Für die Organisation der Veranstaltung werden die abgefragten Daten erfasst und gespeichert. Die BAGSO als Träger der 
Netzwerkstelle „Lokale Allianzen für Menschen mit Demenz“ und die Alzheimer-Gesellschaft Brandenburg als Träger des 
Kompetenzzentrums Demenz für das Land Brandenburg dürfen die Foto- und Filmaufnahmen, die ggf. auf der Veranstal-
tung gemacht werden, im Rahmen der Öffentlichkeitsarbeit (Broschüren, Internetseite, Facebook etc.) verwenden.  

   Ich bin damit einverstanden.

Hiermit melde ich meine Teilnahme für oben genannte Veranstaltung verbindlich an: 

PERSÖNLICHE DATEN

ORGANISATORISCHES

Ich melde mich für den folgenden Workshop (13.30–15.30 Uhr) an:

   1. Hausarztpraxen und Sozialdienste in Krankenhäusern

   2. Pflegeeinrichtungen und Krankenhäuser 

   3. Rettungsdienste als Erstversorger im häuslichen Umfeld
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